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2015 wies noch nach altem Verfahrensrecht der Regierungsrat auf
einen Rekurs hin die Pläne für die Strasse Uster West an die
Baudirektion zurück. Der Abschnitt soll von der Oberlandautobahn im
Westen der Stadt eine neue Verbindung nach Süden öffnen, mit einem
Viadukt über die Bahnstrecke, wo sich heute die Autos vor den
Schranken stauen.

Allerdings führt die Strasse unmittelbar an einem Flachmoor vorbei.
Die Baudirektion zog wie gefordert die Grenzen des Schutzgebiets
neu. Dagegen legten Naturschutzverbände und Anwohner erneut
Rekurs ein. Dieser Tage haben sie teilweise recht erhalten.

Planung aufgehoben

Zwar schützen die Richter den festgelegten Schutzperimeter. Damit
ein Moor langfristig erhalten bleibt, muss es aber mit genug Wasser
versorgt sein und darf nicht zu viele Nährstoffe erhalten. Dazu sind im
Umfeld Pufferzonen auszuscheiden.

In dem Punkt hebt das Gericht die Verfügung der Baudirektion auf. Es
rügt, dass sie für ihr Gutachten nur Abklärungen bezüglich Nähr- und
Schadstoffen in Auftrag gab, aber keine weiteren hydrologischen
Abklärungen.

ANZEIGE

InRead Invented By Teads

Der Bau der geplanten Strasse rückt immer weiter in die
Ferne. Das Baurekursgericht macht der kantonalen
Baudirektion zusätzliche Auflagen zum Moorschutz.

Strasse Uster West steht auf der
Kippe

Stefan Hotz
22.11.2018, 15:20 Uhr
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Bau immer unwahrscheinlicher

Ob der Kanton das Urteil an das Verwaltungsgericht weiterzieht, ist
offen. Die in einem Verein organisierten Kritiker schreiben in einer
Mitteilung, es werde immer unwahrscheinlicher, dass die Strasse Uster
West wie geplant gebaut werden könne.

Eine Bemerkung in der Urteilsbegründung, nämlich «vorausgesetzt»,
das Strassenprojekt werde «überhaupt noch weiterverfolgt», wirkt wie
ein Wink mit dem Zaunpfahl.

Urteil 0168 und 0169/2018 vom 7. November 2018, noch nicht rechtskräftig.

Die geplante neue Strasse, deren Bau seit Jahren blockiert
ist, steht laut den Kritikern klar im Widerspruch zum
Naturschutz
Stefan Hotz / 21.7.2017, 15:00

WERBUNG

InRead Invented By Teads

Kein Lebenszeichen für Uster West

Newsletter Zürich

Einmal pro Woche gibt es vom Zürich-Ressort der NZZ die wichtigen
News, Veranstaltungstipps und Hinweise auf gute Lokale und
Restaurants kostenlos ins E-Mail-Postfach. Hier können Sie sich mit
einem Klick kostenlos anmelden.

Copyright © Neue Zürcher Zeitung AG. Alle Rechte vorbehalten. Eine Weiterverarbeitung,
Wiederveröffentlichung oder dauerhafte Speicherung zu gewerblichen oder anderen Zwecken ohne vorherige
ausdrückliche Erlaubnis von Neue Zürcher Zeitung ist nicht gestattet.
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Moor legt Strasse flach
Vor gut einem Jahr setzte die kantonale Baudirektion die überarbeitete

Schutzverordnung für das Gebiet Werriker-/Glattenriet und Brandschänki in Uster bzw.
fürs dortige Flachmoor fest. Nun hat das Baurekursgericht die dagegen eingegangenen
Rekurse grösstenteils gutheissen - womit sich der Bau der Umfahrung UsterWest "auf
unbestimmte Zeit" verzögert.

Nicole Soland

ie Baudirektion des Kantons Zürich hat
am 29. September letzten Jahres die
"Anderung der Verordnung über den

Schutz von Natur- und Landschaftsschutz-
gebieten mit überkommunaler Bedeutung
in der Stadt Uster und einem Teilgebiet von
Gossau'i verfügt. Hinter dem trockenen Titel
verbirgt sich eine ebenso alte wie umstritte-
ne Geschichte: die Linienführung des geplan-
ten Strassenprojekts "UsterWest". Gegen die
geänderte Verordnung haben sowohl Umwelt-
verbände als auch Einzelpersonen rekurriert.
Mit Entscheid vom 7. November hat das Bau-
rekursgericht des Kantons Zürichnun den Re-
kurs der Umveltverbände vollständig und je-
nen der weiteren Rekurrenten teilweise gut-
geheissen.

Wem dies irgendwie bekannt vor-
kommt, der oder die irrt nicht: Bereits im
Sommer 2014hatte die Baudirektion die -be-
reits damals schon "revidierte" - Schutzver-
ordnung festgesetzt. Die Rekurse dagegen
hiess der Regierungsrat, der diese zu begut-
achten hatte, teilweise gut und schickte die
Verordnun g ntrickan den Absender mit dem
Auftrag, nachzubessern. Das hat die Baudi-
rektion getan - wenn auch erfolglos, wie der
aktuelle Sieg der Rekurrenten vor dem Bau-
rekursgericht zeigt.

Moorschutz hat absoluten Vorrang
Worum geht es? "Streitgegenstand ist

im'Wesentlichen der genaue Perimeter des
als Objekt Nr. 2190 national inventarisierten
Flachmoors Glattenriet in dessen Teilbereich
.Brandschänki' sowie die Frage der rechtsge-
nügenden bzw. korrekten Ausscheidung von
Pufferzonen". heisstes im Entscheid des Bau-
rekursgerichts vom 7. November.

Darin fasst es zuerst die Vorgeschich-
te zusammen: Für die Verordnung von 2014
hatte sich die Baudirektion bei der Festle-
gung des Perimeters auf ein Gutachten aus
demJahr 1999 gestütztundunter anderem die
Flachmoo r gr enze "im Nahbereich der projek-
tierten Strasse Uster West im Bereich Brand-
schänki um 60 m zurückversetzt>. Der Regie-
rungsrat hielt im Entscheid über die Rekurse
fest, für diese Versetzung bräuchte es ange-
sichts des "in Art. 78 Abs. 5 der Bundesver-
fassung verankerten absoluten Vorrangs des
Moorschutzes (...) besonders gewichtigerAr-

gumente". Solche vermochte er jedoch nicht
zu erkennen, weshalb er die Baudirektion ver-
pflichtete, ..vor der Grenzfestsetzung im Be-
reich Brandschänki beim Bund ein entspre-
chendes Verfahren zur Nachführung bzw.
Prüfung des Inventars zu veranlassen (...).
Gestützt auf die Ergebnisse der Inventar-
nachführung sowie der hiernach neu festzu-
nehmenden Grenzfestlegung" seien sodann
"entsprechend auch die Pufferzonen (...) neu
festzulegen".

Also gelangte die Baudirektion ans Eid-
genössische Departement für Umwelt, Ver-
kehr, Energie und Kommunikation (UVEK),
verlangte eine Anpassung und schrieb d,ant,
die Realisierung der Strasse Uster West hän-
ge <<massgeblich von der Moorgrenze im Be-
reich Brandschänki" ab. Die Inventaranpas-
sung sei..möglichstbald in dieWege zu leiten,
damit das sehr dringliche Strassenprojektkei-
ne weitere Verzögerung" erfahre.

Das UVEKlehnte den Antrag jedoch ab,
unter anderem, weil sich .die Vegetation auf
der von der Baudirektion zur Entlassung aus
dem Inventar vorgeschlagenen Fläche auf-
grund von Renaturierungsmassnahmen der
Stadt Uster wieder zu Flachmoorvegetation
entwickelt" habe. Zudem lasse das eidgenös-
sische Moorschutzrecht keine Interessensab-
wägung zu. Das UVEK wies den Kanton ent-
sprechend an, ..im Rahmen der Anderung der
Schutzverord nung den detaillierten Grenzver-
lauf inklusive Pufferzonen>> im Rahmen seines
Beurteilungsspielraums selbst festzulegen
und "aufgrund dessen die Umsetzbarkeit des
geplanten Projekts insgesamt" zu überprüfen.

Ohne hydrologische Pufferzonen
Im Sommer 20LG vergab die Baudirek-

tion den Auftrag für ein Gutachten bezüglich
der Detailabgrenzung des Flachmoors Glat-
tenried sowie der Ausscheidung der erforder-
lichen Nährstoff- und Schadstoffpufferzonen
gemäss Pufferzonenschlüssel. Nicht enthal-
ten war in diesem Auftrag allerdings die Auf-
gabe, die Notwendigkeit hydrologischer Puf-
ferzonen und von Pufferzon en zum Schutz vor
weiteren Gefährdungen abzuklären. Die Bau-
direktion stellte sich auf den Standpunkt,letz-
tere würden "im Einzelfall beim Vorliegen von
Projekten aufgrund entsprechender Gutach-
ten geprüft" - beim Strassenprojekt Uster
West beispielsweise im Rahmen der Umwelt-
verträglichkeitsprüfung.

Und hier setzten die neuerlichen Re-
kurse an: ..Die Rekurrierenden (...) rügen zu-
sammengefasst die Nichtfestsetzung jedwel-
cher hydrologischer Pufferzonen und Puffer-
zonen vor weiteren Gefährdungen", heisst es
im Entscheid. Sie monieren weiter, bereits
heute seien wegen der unmittelbar an die Na-
tur schutzzone angrenzenden Bauzone Lärm-
und Lichtimmissionen auf die empfindlichen
Moorflächen vorhanden. Das Vorgehen der
Baudirektion sei "nicht geeignet, das Moor-
gebiet nachhaltig zu schitzen und in seiner
Qualität ungeschmälert zu erhalten". Es wird
gar die Vermutung geäussert, ,,dass im be-
sonders umstrittenen Bereich im Nordosten
des Teilgebiets Brandschänki der Perimeter
so gezogen worden sei, dass er mit dem Stras-
senbauproj ekt Uster'West kompatibel sei, wel-
ches die Baudirektion amgleichenTagwie die
Schutzverordnung 2017 im Amtsblatt publi-
ziert habe'.

Verzögerung (auf unbestimmte Zeit>
Das Baurekursgericht kommt zu fol-

gendem Schluss: "Mangels Abgrenzung des
hydrologischen Einzugsgebiets und Erstel-
lung einer entsprechenden Übersichtskar-
te ist das betroffene Gebiet vorliegend gar
nicht definiert, in dem die von der Baudirek-
tion geplante Einzelfallprüfung anzuwenden
wäre". Dieser Arbeitsschritt müsste jedoch

"sachlogisch zwingend vor dem Varianten-
entscheid" erfolgen.

Zusammengefasst heisst das Gericht
den ersten Rekurs (der Verbände) vollstän-
dig und den zweiten teilweise gut und hält
fest, die Verfügung der Baudirektion vom
29. September 20L7 sei aufzuheben. Was die-
se mit dem Entscheid des Baurekursgerichts
anfängt, ist noch völlig offen, wie Thomas
Maag, Stv. Leiter Kommunikation der Baudi-
rektion, auf Anfrage erklärt. Erst werde nun
abgeklärt, ob man den Entscheid akzeptie-
re oder ans Verwaltungsgericht weiterziehe,
hält er fest. Der Bau der Strasse, für den der
Kantonsrat am 22. Oktober 2012 mit 127:45
Stimmen einen Kreditvon 2l Millionen Fran-
ken bewilligt hat, verzögere sich "auf unbe-
stimmte Zeit". - Ob die Strasse gebaut wer-
den könnte, wenn es die Baudirektion schaff-
te, formal korrekte Abklärungen zu treffen
und so eine .wasserdichte, Schutzverord-
nung zu schaffen, steht wiederum auf einem
anderen Blatt.
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Naturschützer siegen gegen 
die Baudirektion 
Umfahrung Uster Das Strassenprojekt soll auf die Moorvegetation Rücksicht nehmen. 

Die Zürcher Baudirektion muss 
in der langwierigen Auseinan- 
dersetzung um die Umfahrung 
Uster-West eine Niederlage ein- 
stecken. Die Umfahrung soll das 
Ustermer Zentrum entlasten und 
Staus verhindern helfen. Bis es 
so weit ist, wird es aber noch 
dauern: Gemäss eines jüngst pu- 
blizierten Urteils des Zürcher 
Baurekursgerichts muss die kan- 
tonale Baudirektion das Projekt · 
überarbeiten. . 

Das Gericht hat Rekurse von 
Pro Natura Schweiz, Schweizer 
Vogelschutz/Bird Life Schweiz 
und des WWF Schweiz sowie von 
Anwohnern gutgeheissen. Im 
Kern geht es um den Schutz eines 
Flachmoors von nationaler Be- 
deutung im Gebiet Uster-West. 
Die Rekurrenten verlangten eine 
Ausdehnung des geschützten 
Gebiets und die Einrichrtmgvon 
Pufferzonen. Das Projekt der 
Baudirektion sah keine solchen 
Zonen vor. 

Das Gericht folgte der Argu- 
mentation der Rekurrenten und 
wies die Baudirektion an, die 

Die Umfahrung soll das Ustermer Zentrum entlasten. Foto: PD 

Gebiete im Südosten des so ge- Ursprünglich hatte der Kantons- 
nannten Glattenrieds aufgrund rat vor sechs Jahren 21 Millionen 
der dortigen Moorvegetation als Franken für eine 1150 Meter Ian- 
Naturschutzzone auszuscheiden. ge Umfahrungsstrasse bewilligt. 

• Zudem verlangt das Gericht, dass Rekurse und das Ja zur Kultur- 
von einem Gutachter abzuklären landinitiative machten eine ers- 
sei, ob es «hydrologische Puffer- · te Überarbeitung nötig. Doch 
zonen» brauche - und gegebe- diese vermochte die Kritiker des 
nenfalls solche festzusetzen. Projekts nicht zu überzeugen, 

weshalb es erneut zu Rekursen 
kam - deshalb muss nun eine 
zweite Überarbeitungsrunde fol- 
gen. Wie viel Zeit diese Runde in 
Anspruch nehmen wird, ist noch 
offen. 

Der Entscheid des Baurekurs- 
gerichts ist noch nicht rechts- 
kräftig. (han) 
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Uster: Baudirektion akzeptiert Entscheid des

Baurekursgerichts zur Schutzverordnung Werriker-

/Glattenriet und Brandschänki

14.12.2018 - Medienmitteilung

Im Herbst 2017 hat die Baudirektion die überarbeitete Schutzverordnung für das Gebiet Werriker-

/Glattenriet und Brandschänki in Uster festgesetzt. Gegen die Festsetzung sind beim

Baurekursgericht zwei Rekurse von Privaten und Verbänden eingegangen, die im November 2018

grösstenteils gutgeheissen worden sind. Die Baudirektion hat beschlossen, den Entscheid des

Gerichts zu akzeptieren. Damit verzögert sich die Realisierung des Strassenprojekts Uster West auf

unbestimmte Zeit.

Die Rekurse rügten die Moorabgrenzung im Bereich Brandschänki, die fehlende Moorausscheidung und
fehlende Nährstoffpufferzonen im Osten des Glattenriets sowie generell fehlende hydrologische Pufferzonen
und fehlende Störungspuffer. Die Baudirektion stellte sich auf den Standpunkt, dass die Aspekte der
Hydrologie und der Störungen im Rahmen von konkreten Bauprojekten beurteilt werden können.

Weiterzug hätte nur geringe Chancen

Das Baurekursgericht hat im November 2018 dieses Vorgehen abgelehnt und die Rekurse grösstenteils
gutgeheissen. Aufgrund der Urteilsbegründung schätzt die Baudirektion die Chancen als gering ein, dass
nächst höhere Instanzen anders entscheiden werden. Sie hat deshalb beschlossen, das Urteil zu
akzeptieren und die vom Baurekursgericht angeordneten Schritte vorzunehmen.

Die Baudirektion wird darum in den östlichen Gebieten des Glattenriets aufgrund der festgestellten
Moorvegetation eine entsprechende Naturschutzzone ausscheiden, die in einem Gutachten eruierten
Nährstoff-Pufferzonen-Abschnitte als Naturschutzumgebungszone festsetzen und beim Bund die
Erweiterung des Flachmoorperimeters beantragen. Weiter wird sie die Dimensionierung hydrologischer
Pufferzonen sowie Störungspuffer von einem Gutachter abklären lassen und entsprechend festsetzen.

Auswirkungen auf Strassenprojekt Uster West offen

Was diese Anpassungen bei der Schutzverordnung für das Strassenprojekt Uster West bedeuten, ist zum
heutigen Zeitpunkt offen. Der Kanton wird in den nächsten Wochen die möglichen Auswirkungen und
Projektrisiken des Gerichtsentscheids auf das Strassenprojekt unter Einbezug der Stadt Uster vertieft prüfen
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und die Resultate dem Regierungsrat vorlegen. Dieser wird voraussichtlich im ersten Quartal 2019
entscheiden, ob und in welcher Form es mit dem Strassenprojekt Uster West weitergeht.

Lange Vorgeschichte

Am 22. Oktober 2012 bewilligte der Kantonsrat mit 127:45 Stimmen einen Kredit von 21 Millionen Franken
für das Strassenprojekt Uster West. Mit der neuen Strasse könnten das Ustermer Stadtzentrum vom
Durchgangsverkehr entlastet und die Rückstaus an zwei Bahnübergängen vermieden werden. Im Frühling
2013 führte die Baudirektion die öffentliche Auflage für das Strassenprojekt durch. Insgesamt gingen 12
Einsprachen ein. Mit sechs Einsprechenden konnte man sich einigen, über die restlichen Einsprachen muss
der Regierungsrat als Entscheidungsinstanz bei der Festsetzung des Strassenprojekts befinden. Dies ist
jedoch erst möglich, wenn die Schutzverordnung für das Werriker- und das Glattenriet rechtskräftig
festgesetzt ist.

(Medienmitteilung der Baudirektion)

Telefon

Freitag, 14. Dezember 2018,
von 13.30 bis 14.30 Uhr:

Thomas Maag, stv. Leiter Kommunikation
Baudirektion

043 259 39 11

Kontakt für Medien

© 2018 Kanton Zürich
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Home > News > Schweiz

Baudirektion
bessert
Strassenprojekt
«Uster West»
nach

Die Zürcher Baudirektion bessert das
Strassenprojekt «Uster West» nach. Sie
verzichtet darauf, ein Urteil des
Baurekursgerichtes weiterzuziehen, weil
höhere Instanzen wohl identisch entscheiden
würden

Planung - Keystone

Dies ist ein Erfolg für die Naturschützer.

Beitrag von SDA Regional

Am 14. Dezember 2018 - 14:33
Zürich

Suchwort oder Ortschaft eingeben
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Strittig ist - grob zusammengefasst - die

eigentliche Grösse des Naturschutzgebietes,

entlang dessen die Umfahrungsstrasse «Uster

West» gebaut werden soll. Umweltschützer

kritisieren unter anderem, dass in den Plänen

die Pufferzonen gar nicht festgesetzt sind.

Pufferzonen sind für ein Moorgebiet aber

notwendig, um die Fläche vor Schadstoffen und

zu viel Nährstoffen zu schützen. Das

Baurekursgericht gab den Umweltschützern im

November Recht und wies die Baudirektion an,

über die Bücher zu gehen.

Weil die Baudirektion das Urteil akzeptiert, wie

diese am Freitag mitteilte, wird sie nun das

Gebiet im Südosten des Glattenrieds wegen der

in der Zwischenzeit entstandenen

Moorvegetation neu als Naturschutzzone

definieren. Zudem werden Schadstoff-

Pufferzonen durch ein Gutachten abgeklärt und

gegebenenfalls eingeplant.

Ganzes Projekt in Frage gestellt

Was diese Anpassungen für das Strassenprojekt

«Uster West» bedeuten, ist gemäss Angaben

des Kantons noch unklar. Die Baudirektion wird

in den nächsten Wochen die Auswirkungen auf

das ganze Projekt prüfen. Der Regierungsrat

wird dann im ersten Quartal 2019 entscheiden,

ob das Projekt überhaupt fortgesetzt wird und

wenn ja, in welcher Form.

Das Strassenprojekt «Uster West» ist eine fast

endlose Geschichte. Bereits im Oktober 2012
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bewilligte der Kantonsrat einen Kredit von 21

Millionen Franken. Gebaut werden soll damit

eine 1150 Meter lange Strasse mit einer 470

Meter langen Brücke über die Bahngeleise. Ziel

ist es, das Ustermer Stadtzentrum vom

Durchgangsverkehr zu entlasten und Rückstaus

an zwei Bahnübergängen zu vermeiden.

Wegen der Annahme der Kulturlandinitiative -

und erster Rekurse - musste das Projekt schon

zu einem früheren Zeitpunkt ein erstes Mal

überarbeitet werden. Der Anschluss der Strasse

wurde dabei verlegt, so dass das

Naturschutzgebiet Werrikerriet noch etwas

weiter umfahren würde - für die Naturschützer

aber nicht weit genug.

Pro Natura Schweiz, Schweizer

Vogelschutz/BirdLife Schweiz und WWF

Schweiz gelangten ans Baurekursgericht des

Kantons Zürich und verlangten eine erneute

Überarbeitung der Pläne - mit Erfolg.

Mehr in News

Neue Wege

Spielwarenhersteller
setzen vermehrt auf
Nachhaltigkeit

Mexikos Präsident

«AMLO» kämpft gegen
Korruption und Gewalt

Regelbuch

UN-Klimakonferenz
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sho. Die kantonale Baudirektion akzeptiert das Urteil des
Baurekursgerichts zu drei Flachmooren von nationaler Bedeutung in
Uster. Dieses hatte im November die 2017 festgesetzte
Schutzverordnung gerügt: Im Osten des Gebiets sei der
Moorperimeter zu eng gezogen, und die Ausscheidung von
Pufferzonen sei ungenügend, um das Feuchtgebiet zu schützen.

Bedeutsam ist der Verzicht auf den Weiterzug, weil damit ein
Strassenbauprojekt scheitern dürfte. Die Strasse Uster West, die von
der Oberlandautobahn eine Verbindung Richtung Niederuster
schaffen und dabei die Bahnstrecke zwischen Uster und Nänikon mit
einem Viadukt überqueren sollte, hätte unmittelbar am Moor
vorbeigeführt. Es ist nicht ersichtlich, wie das Projekt nach der
Ausdehnung des Schutzperimeters und der Ausscheidung von
Pufferzonen noch machbar sein soll.

ANZEIGE

InRead Invented By Teads

Die Baudirektion verzichtet darauf, ein Urteil zum Moorschutz
in Uster weiterzuziehen. Der Bau der vom Kantonsrat
beschlossenen Strasse Uster West dürfte damit unmöglich
werden.

Der Kanton streicht in Sachen
Uster West die Segel

Stefan Hotz
16.12.2018, 17:00 Uhr
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Die Baudirektion schrieb am Freitag, die Realisierung der Strasse Uster
West verzögere sich auf unbestimmte Zeit. Die lange Vorgeschichte
setzt mit ihrer Mitteilung vom Oktober 2012 ein, als der Kantonsrat
den Kredit von 21 Millionen Franken bewilligte. Die Aufhebung der
Bahnübergänge in Uster ist jedoch seit vierzig Jahren geplant, 1981
wurde dafür ein Kredit bewilligt. Vor elf Jahren nahm der Kanton
einen neuen Anlauf. Vor den Baurichtern wies 2015 bereits der
Regierungsrat als Rekursinstanz die Planung nach Einsprachen
zurück.

Nun einfach nichts zu tun, geht wahrscheinlich nicht. Inzwischen ist
bekannt, dass mit dem vom Bundesrat favorisierten Bahnausbau ab
etwa 2035 westlich von Uster nicht mehr acht Züge pro Stunde und
Richtung verkehren, sondern deren zwölf. Bis dann sollte eine Lösung
für die Niveauübergänge gefunden sein.

Die geplante neue Strasse, deren Bau seit Jahren blockiert
ist, steht laut den Kritikern klar im Widerspruch zum
Naturschutz
Stefan Hotz / 21.7.2017, 15:00

Kein Lebenszeichen für Uster West
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